
  

Die Informationspflichten des 

Verantwortlichen nach Art. 13 und 14 DSGVO  

  

1. Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit  

Lebensmittelüberwachung, Veterinärüberwachung, Vergaberecht  
  

2. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen  

Bayerische Kontrollbehörde für Lebensmittelüberwachung und Veterinärwesen  
Flessastraße 2  
95326 Kulmbach  
Tel: 09221/4070-100  
E-Mail: poststelle@kblv.bayern.de   
  

3. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten  

Behördlicher Datenschutzbeauftragter der KBLV  
Flessastraße 2  
95326 Kulmbach  
Tel: 09221/4070-152  
E-Mail: Datenschutz@kblv.bayern.de  
  

4. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung  

Lebensmittelüberwachung und Veterinärüberwachung: 

Art. 6 DSGVO, Art. 4 BayDSG i.V.m. dem Gesundheitsdienst- und Verbraucherschutzgesetz 

(GVVG) 

Vergaberecht: 

Art. 6 Abs.1 lit. b und c; § 8 Abs. 2 VgV bzw. § 6 Abs. 1 UVgO; ggf. § 8 Abs. 5 VgV   
  

5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten  

Ihre personenbezogenen Daten werden ggf. weitergegeben an:  
• Fachlich zuständige Abteilungen der KBLV  
• Landesamt für Lebensmittelsicherheit (LGL) u.a. als Auftragsverarbeiter  
• Fachlich zuständige Bundes-, Landes- oder Kreisverwaltungsbehörden  
• Staatsanwaltschaften und Gerichten im Zuge der Verfolgung von Straftaten 
• Im Vergabeverfahren wird das Angebot inkl. aller Daten mit Angebotsabgabe über 

das System eVergabe auf den Servern des IT-Dienstleistungszentrums des 

Freistaates Bayern gespeichert und ist nur der Vergabestelle zugänglich. Zusätzlich 

dazu wird Ihr Angebot im behördeninternen Datenmanagementsystem für die 

Angebotswertung und zur Wahrung der gesetzlichen Dokumentationspflichten 

gespeichert. Hier sind Ihre Daten auch den Mitarbeitern der betreffenden 

Fachabteilungen der Bayerischen Kontrollbehörde für Lebensmittelsicherheit und 

Veterinärwesen zugänglich. Im Rahmen von Prüfungen sind die Angebote ggf. auch 

den Prüfungsorganen des Bayerischen Obersten Rechnungshofes sowie der 

Innenrevision zugänglich.  
  



6. Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland  

Personenbezogene Daten an ein Drittland werden ggf. nur im Rahmen der erforderlichen 

Aufgabenerfüllung bei Verwaltungstätigkeiten der Grenzkontrollstelle im Bereich Import oder 

der Dachstelle Export über das jeweilige Bundesministerium auf dem Dienstweg übermittelt.  
  

7. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten  

Ihre Daten werden von uns so lange gespeichert, wie dies unter Beachtung der gesetzlichen 

Aufbewahrungsfristen für die jeweilige Aufgabenerfüllung erforderlich ist.  

  

8. Betroffenenrechte  

Nach der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) stehen Ihnen die Rechte aus Art. 15-18, 

20, 21 DSGVO zu:  
• Recht auf Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten daten, Recht auf 

Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder Widerspruch gegen 

die Verarbeitung, wenn die gesetzlichen Voraussetzungen dafür vorliegen  

• Beschwerderecht beim Bayerischen Landesbeauftragten für den Datenschutz,  
• Recht auf Datenübertragbarkeit, wenn die gesetzlichen Voraussetzungen dafür 

vorliegen  
  

9. Widerrufsrecht bei Einwilligung  

Wenn Sie in die Verarbeitung durch eine entsprechende Erklärung eingewilligt haben, 

können Sie die Einwilligung jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der 

aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durch diesen 

nicht berührt.  

  

10. Pflicht zur Bereitstellung der Daten  

Sie sind dazu verpflichtet, Ihre Daten anzugeben. Diese Verpflichtung ergibt sich aus den 

oben genannten Rechtsgrundlagen.  

  

  


